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Rogalla Erklärung zu Konfliktmaterialien 
 
Als Konfliktmineralien werden Zinn (Sn), Tantal (Ta), Wolfram (W) und Gold (Au) bezeichnet (auch 
bekannt als „3TG“), welche Derivate aus Zinnstein, Columbit-Tantalit und Wolframit sind, 
ungeachtet deren Herkunft, Verarbeitung oder Verkauf. Die Vorschriften des Dodd-Frank Act sollen 
das humanitäre Ziel einer Beendigung des Gewaltkonflikts in der D.R. Kongo und den 
Nachbarländern vorantreiben, der teilweise durch den Abbau und Handel der Konfliktmineralien 
finanziert wurde. 
 
Es herrscht ein wachsendes Bewusstsein gegenüber Gewalt und Verletzungen der 
Menschenrechte beim Abbau bestimmter Mineralien aus einer als „Konfliktgebiet“ bezeichneten 
Region, welche die Demokratische Republik Kongo (D.R. Kongo) und die Nachbarländer umfasst. 
Als Konsequenz wurde die US-Börsenaufsichtsbehörde (SEC) durch den Dodd-Frank Act von 2010 
zur Wall-Street-Reform und zum Verbraucherschutz dazu angewiesen, Vorschriften zur Umsetzung 
der Offenlegungspflicht für diese „Konfliktmineralien“ zu erlassen. Diese Vorschriften gelten für 
Hersteller, die gegenüber der SEC berichtspflichtig sind und die Produkte herstellen oder vertraglich 
zur Herstellung von Produkten verpflichtet sind, die Konfliktmineralien enthalten, welche für die 
„Funktion oder Produktion dieser Produkte erforderlich“ sind. 
 
Obwohl die Lutz Rogalla GmbH nicht den Berichtspflichten des Dodd-Frank-Act unterliegt, sind wir 
uns der Wichtigkeit und Bedeutung dieser Regelung bewusst. 
 
Wir beziehen wissentlich keinerlei 3TG aus dem Konfliktgebiet, es sei denn, die Minen oder 
Schmelzhütten gelten als „konfliktfrei“. Um die Einhaltung des Dodd-Frank Act zu gewährleisten, 
bitten wir unsere Lieferanten um eine nachvollziehbare Due Diligence bei ihren Lieferketten. 
 
 
CONFLICT MINERALS STATEMENT  
 
Lutz Rogalla GmbH recognizes the potential of the production of minerals to bolster development 
and sustain livelihoods by generating income, growth and prosperity. However, under certain 
circumstances mining and Trade of minerals may support conflict, and there is a risk of contributing 
to adverse impacts, including serious human rights abuses.  
 
Lutz Rogalla GmbH condemns all activities in the raw material sector connected to illegal or 
unlawful exploitation of minerals and ores. As such, the company fully supports the goals of the 
Organization for Economic Co-operation and Development (OECD) to avoid the use of raw 
materials which directly or indirectly finance or benefit armed groups in conflict-affected and high-



 

 
 

risk areas. Lutz Rogalla GmbH takes an active role in industry forums to promote responsible 
sourcing of minerals, including the ones from conflict areas.  
 
In August 2012, in response to violations of human rights related to mining of certain minerals from 
the conflict region in the eastern part of the Democratic Republic of Congo (DRC), the U.S. 
Securities and Exchange Commission (SEC) approved the Final Conflict Minerals Rule under the 
Dodd-Frank Act, to implement reporting and disclosure requirements related to conflict minerals. 
The SEC defines cassiterite, columbite-tantalite, gold, wolframite, or their derivatives as conflict 
minerals regardless of whether or not their production or Trade has actually supported conflict. 
Many of Lutz Rogalla GmbH's products contain these minerals, often as an essential ingredient Lutz 
Rogalla GmbH supports its customers to comply with current legislation and undertakes its best 
efforts to provide "DRC conflict-free" products and adequate documentation to facilitate reporting 
under the SEC Rule. All Lutz Rogalla GmbH suppliers must abide to the Lutz Rogalla GmbH's 
Supplier Code of Conduct, which includes requirements for a transparent and conflict-free supply 
chain.  
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ERKLÄRUNG ZU KONFLIKTMINERALIEN  
 
Die Lutz Rogalla GmbH erkennt das Potenzial der Produktion von Mineralien, um die Entwicklung 
zu unterstützen und die Lebensgrundlagen durch die Generierung von Innovation, Wachstum und 
Wohlstand zu erhalten. Unter bestimmten Umständen können der Abbau und der Handel mit 
Mineralien jedoch Konflikte unterstützen, und es besteht die Gefahr, dass sie zu nachteiligen 
Auswirkungen, einschließlich schwerer Menschenrechtsverletzungen, beitragen.  
 
Die Lutz Rogalla GmbH verurteilt alle Aktivitäten im Rohstoffsektor im Zusammenhang mit der 
illegalen oder rechtswidrigen Ausbeutung von Mineralien und Erzen. Damit unterstützt das 
Unternehmen voll und ganz die Ziele der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD), den Einsatz von Rohstoffen zu vermeiden, die direkt oder indirekt bewaffnete 
Gruppen in Konflikt- und Hochrisikogebieten finanzieren oder begünstigen. Die Lutz Rogalla GmbH 
engagiert sich in Branchenforen für eine verantwortungsvolle Beschaffung von Mineralien, auch aus 
Konfliktgebieten.  
 
Als Reaktion auf Menschenrechtsverletzungen im Zusammenhang mit dem Abbau bestimmter 
Mineralien aus der Konfliktregion im östlichen Teil der Demokratischen Republik Kongo (DRK) 
genehmigte die US-amerikanische Securities and Exchange Commission (SEC) im August 2012 die 
Final Conflict Minerals Rule gemäß dem Dodd-Frank Act, um Berichts- und Offenlegungspflichten in 
Bezug auf Konfliktmineralien umzusetzen. Die SEC definiert Kassiterit, Columbit-Tantalit, Gold, 
Wolframit oder ihre Derivate als Konfliktmineralien, unabhängig davon, ob ihre Produktion oder ihr 
Handel den Konflikt tatsächlich unterstützt hat oder nicht. Viele Produkte der Lutz Rogalla GmbH 
enthalten diese Mineralien, oft als wesentlichen Bestandteil Lutz Rogalla GmbH unterstützt ihre 
Kunden bei der Einhaltung der geltenden Gesetzgebung und bemüht sich nach besten Kräften, 
"DRC-konfliktfreie" Produkte und eine angemessene Dokumentation bereitzustellen, um die 
Berichterstattung nach der SEC-Regel zu erleichtern.  



 

 
 

 
Alle Lieferanten der Lutz Rogalla GmbH müssen sich an den Verhaltenskodex für Lieferanten der 
Lutz Rogalla GmbH halten, der Anforderungen an eine transparente und konfliktfreie Lieferkette 
enthält. 
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Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
LUTZ ROGALLA GmbH 
 
 


